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Vortrag zur Spezialfinanzierung Abwasser
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Spezialfinanzierung Abwasser  zu Wiederbeschaffungswerten

Rechnungsführung Abwasserrechnung per 01.01.2002

Heinz Büttiker, 

Controller / Revisor Gemeinden AGS

heinz.buettiker@ddi.so.ch



Begrüssung

Formelle Erklärungen und ich materielle Auswirkungen der Buchung vom Werterhalt
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Voraussetzung

Eröffnung folgender Konti			

2280.02	SF Abwasser Werterhalt

711.380.01	Einlage SF Abwasser Rechnungsausgleich



711.380.02	Einlage SF Abwasser Werterhaltung

711.480.01	Entnahme SF Abwasser Rechnungsausgleich

711.480.02	Entnahme SF Abwasser Werterhaltung

2280.01	SF Abwasser Rechnungsausgleich

711		Spezialfinanzierung Abwasser







Grundsätze

Zuweisung an Werterhalt nur, wenn ordentliche Abschreibungen kleiner als minimale Einlage in Werterhalt

Ersatzinvestition ergibt kein Mehrwert im Abwasser-Wiederbeschaffungswert

Führung einer Abschreibungstabelle und Offenlegung Wiederbeschaffungswerte







Wenn Verwaltungsvermögen vorhanden ist, werden die im Vorjahr gebildeten Einlagen in Werterhalt in der Laufenden Rechnung aufgelöst und als zusätzliche Abschreibungen verwendet (Prinzip Auflösung Vorfinanzierung)







SF Abwasser im Modell







Modell


			Modell SF Abwasser mit zwei Spezialfinanzierungskonti


			Laufende Rechnung - 711									Bestandesrechnung									Laufende Rechnung - 711


			Aufwand			Ertrag						Aktiven			Passiven						Aufwand			Ertrag


			Ordentliche																		Ordentliche


			Abschreibungen																		Abschreibungen


						Entnahme									SF Werterhalt						Pflicheinlage


						Auflösung WE									Konto 2280.02						Konto 380.02


						Konto 480.02


						Entnahme									Eigenkapital						Einlage


						bei Defizit									(SF RA)						Ert'-überschuss


						Konto 480.01									Konto 2280.01						Konto 380.01








Beispiel 1


			Zahlenenbeispiel im Jahr 1: Verwaltungsvermögen 0, keine Investitionen (in CHF 1000)


			Rubrik									neu SF			bisher SF


			Wiederbeschaffungwert									5,600


			Verwaltungsvermögen Abwasser									0			0									Einlage/ SF WE


			Abschreibungsatz linear									2%			8%


			Abschreibungen total									112			0									Ergebnis/ SF RE


			Laufende Rechnung - 711									Investitionsrechnung									Bestandesrechnung


			Aufwand			Ertrag						Ausgaben			Einnahmen						Aktiven			Passiven


												0			0


			112																					SF WE


																								112


																								SF RE


																								15


			15








Beispiel 2


			Zahlenenbeispiel  im Jahr 2: bei 1000 Investionen


												zu Wiederbeschaffung									Verwaltungsvermögen BR


															neu						neu			bisher


			Anfangsbestand												5,600						0			0


			+ Investition												1,000						1,000			1,000


			SB vor Abschreibungen												6,600						1,000			1,000


			Abschreibungsatz												2%						2%			8%


			Abschreibungen												132						132			80


			Abschreibungen infolge Auflösung WE																		112			0


			Schlussbestand												---						1,132			920


			Laufende Rechnung - 711									Investitionsrechnung									Bestandesrechnung


			Aufwand			Ertrag						Ausgaben			Einnahmen						Ausgaben			Ertrag


												1000			0									SF WE


																								112


																								-112


			132																					0


			112			112																		SF RE


																								15


																								25


			25																					30












Buchungsbeispiel 1

Wiederbeschaffungswert	16‘000‘000.--

Verwaltungsvermögen	0.--

Investitionen	0.--

Konto Werterhalt 2280.02







Buchungssätze zu Beispiel 1

711.380.02      an      2280.02  	        Fr.  50‘000.--

Berechnung     0.3125 % von 16‘000‘000.-- 

Nur Werteinlage, da kein abzuschreibendes Verwaltungsvermögen vorhanden







Buchungsbeispiel 2

Wiederbeschaffungswert 	16‘000‘000.--

Verwaltungsvermögen        	100‘000.--

Investitionen                            	    0.--

Konto Werterhalt 2280.02







Buchungssätze zu Beispiel 2

711.380.02   an   2280.02	Fr.	42‘000.--

Berechnung 0.3125 % von 16‘000‘000	Fr.	    50‘000.--

./. ordentl. Abschreibungen 8% von 100‘000	Fr.      	8‘000.--    

711.331         an   1141.xx	   Fr.	   8‘000.--	

Berechnung 8 % von 100‘000







Buchungsbeispiel 3

Wiederbeschaffungswert	  16‘000‘000.--

Verwaltungsvermögen   	100‘000.--

Investitionen	   500‘000.--

Konto Werterhalt 2280.02













Buchungssätze zu Beispiel 3

711.380.02   an   2280.02       	Fr.   	2‘000.--

Berechnung 0.3125 % von 16‘000‘000	Fr.  	50‘000.--

./. ordentl. Abschreibungen 8% von 600‘000	Fr.        	48‘000.--   

711.331         an   1141.xx            	Fr.    48‘000.--	

Berechnung 8 % von 600‘000		         	







Buchungsbeispiel 3                         (2. Jahr)

Wiederbeschaffungswert 	16‘500‘000.--

Verwaltungsvermögen        	552‘000.--

Investitionen	         0.--

Konto Werterhalt 2280.02

Eröffnungsbilanz per 01.01.x2

SF Werterhalt                        	2‘000.-- 







Buchungssätze zu Beispiel 3           (2. Jahr)

711.331   an    1141.xx	                   Fr.  44‘000.--

Berechnung      		                      AB   552‘000.--

./. Abschreibungen Auflösung WE                           2‘000.--

8 % Abschreibungen auf			      550‘000.--	         	

2280.02   an   711.480.02	    Fr.    2‘000.--

711.332   an    1141.xx                       Fr.    2‘000.--  







711.380.02   an   2280.02	      Fr.   7‘562.50

Berechnung 0.3125 % von 16‘500‘000     Fr.    51‘562.50

./. ordentl. Abschreibungen		       Fr.    44‘000.--

    







Anhang zur Bilanz Wiederbeschaffungswert





Tabelle1


			Beispiel Ausweis Wiederbeschaffungswert nach Anlagekategorie und Bestimmung Pflichteinlage IST


			Konto			Anlagekategorie			Wiederbe-			Zuwachs			Wiederbe-			betriebs-			Pflichteinlage			abzüglich			Pflichteinlage


									schaffungswert						schaffungswert			wirtschaftliche			Werterhalt			vorgenommene			Werterhalt


																		Abschr.			SOLL vor			Abschr.			IST


									Bestand 1.1.						Bestand 31.12.						Abschr.			(Kontoart 331)			(Kto. 2280.xx)


						Kanalisation			7,500,000.00			500,000.00			8,000,000.00			0.3125%			25,000.00			20,000.00						5,000.00


						Abwasserreinigungsanlage			2,000,000.00			0.00			2,000,000.00			0.75%			15,000.00			8,000.00						7,000.00


						Spezialbauwerke			1,300,000.00			100,000.00			1,400,000.00			0.50%			7,000.00			10,000.00						-3,000.00


						Total			10,800,000.00			600,000.00			11,400,000.00						47,000.00			38,000.00						9,000.00


			Beispiel Abschreibungstabelle Buchwerte


			Konto			Bezeichnung			Buchwert			Zuwachs			Abgang			Buchwert			Abschreibung Buchwert						zusätzliche						Buchwert


									1.1.									31.12. vor			Konto 331						Abschreibungen						31.12.


																		Abschreibungen									Kontoart 332


			1140			Grundstücke			1,332,366.00			0.00			0.00			1,332,366.00			8.0%			106,600.00									1,225,766.00


			1141.1			Strassen			100,152.00			700,780.00			282,000.00			518,932.00			8.0%			41,500.00			6%			31,100.00			446,332.00


			1143			Hochbauten			672,622.20			1,450,357.80			158,000.00			1,964,980.00			8.0%			157,200.00			6%			117,900.00			1,689,880.00


			1145			Wald			250,000.00									250,000.00			8.0%			20,000.00									230,000.00


			1146			Mobilien, Maschinen			20,813.00			250,478.00			50,370.00			220,921.00			8.0%			17,700.00									203,221.00


			1162.1			Gde.verband Sekundarschule			67,500.00			75,000.00						142,500.00			8.0%			11,400.00									131,100.00


			1162.2			Gde.verband Bezirksspital			245,300.00									245,300.00			8.0%			19,600.00									225,700.00


						Total ohne Spezialfinanzierungen			2,688,753.20			2,476,615.80			490,370.00			4,674,999.00			8.0%			374,000.00			3%			149,000.00			4,151,999.00


			1141.2			Wasserversorgung			0.00			550,000.00			50,000.00			500,000.00			8.0%			40,000.00			6%			30,000.00			430,000.00


			1141.3			Kanalisation			50,000.00			200,000.00			0.00			250,000.00			8.0%			20,000.00						0.00			230,000.00


						Total Spezialfinanzierungen			50,000.00			750,000.00			50,000.00			750,000.00						60,000.00						30,000.00			660,000.00


						Total			2,738,753.20			3,226,615.80			540,370.00			5,424,999.00						434,000.00						179,000.00			4,811,999.00





&LAGS, Gemeinden&R&"Arial,Fett"Beilage C1/2


&L&8l/gem/ags.so/komm/sf711/&F
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Anhang zur Bilanz Abschreibungstabelle





Tabelle1


			Beispiel Ausweis Wiederbeschaffungswert nach Anlagekategorie und Bestimmung Pflichteinlage IST


			Konto			Anlagekategorie			Wiederbe-			Zuwachs			Wiederbe-			betriebs-			Pflichteinlage			abzüglich			Pflichteinlage


									schaffungswert						schaffungswert			wirtschaftliche			Werterhalt			vorgenommene			Werterhalt


																		Abschr.			SOLL vor			Abschr.			IST


									Bestand 1.1.						Bestand 31.12.						Abschr.			(Kontoart 331)			(Kto. 2280.xx)


						Kanalisation			7,500,000.00			500,000.00			8,000,000.00			0.3125%			25,000.00			20,000.00						5,000.00


						Abwasserreinigungsanlage			2,000,000.00			0.00			2,000,000.00			0.75%			15,000.00			8,000.00						7,000.00


						Spezialbauwerke			1,300,000.00			100,000.00			1,400,000.00			0.50%			7,000.00			10,000.00						-3,000.00


						Total			10,800,000.00			600,000.00			11,400,000.00						47,000.00			38,000.00						9,000.00


			Beispiel Abschreibungstabelle Buchwerte


			Konto			Bezeichnung			Buchwert			Zuwachs			Abgang			Buchwert			Abschr. Buchwert						zusätzliche						Buchwert


									1.1.									31.12. vor						Konto 331			Abschr.						31.12.


																		Abschr.												Konto 332


			1140			Grundstücke			1,332,366.00			0.00			0.00			1,332,366.00			8.0%			106,600.00									1,225,766.00


			1141.1			Strassen			100,152.00			700,780.00			282,000.00			518,932.00			8.0%			41,500.00			6%			31,100.00			446,332.00


			1143			Hochbauten			672,622.20			1,450,357.80			158,000.00			1,964,980.00			8.0%			157,200.00			6%			117,900.00			1,689,880.00


			1145			Wald			250,000.00									250,000.00			8.0%			20,000.00									230,000.00


			1146			Mobilien, Maschinen			20,813.00			250,478.00			50,370.00			220,921.00			8.0%			17,700.00									203,221.00


			1162.1			Gde.verband Sekundarschule			67,500.00			75,000.00						142,500.00			8.0%			11,400.00									131,100.00


			1162.2			Gde.verband Bezirksspital			245,300.00									245,300.00			8.0%			19,600.00									225,700.00


			ohne SF			Total ohne Spezialfinanzierungen			2,688,753.20			2,476,615.80			490,370.00			4,674,999.00			8.0%			374,000.00			3%			149,000.00			4,151,999.00


			1141.2			Wasserversorgung			0.00			550,000.00			50,000.00			500,000.00			8.0%			40,000.00			6%			30,000.00			430,000.00


			1141.3			Kanalisation			50,000.00			200,000.00			0.00			250,000.00			8.0%			20,000.00						0.00			230,000.00


			SF Abwaser			Total Spezialfinanzierungen			50,000.00			750,000.00			50,000.00			750,000.00						60,000.00						30,000.00			660,000.00


						Total			2,738,753.20			3,226,615.80			540,370.00			5,424,999.00						434,000.00						179,000.00			4,811,999.00





&LAGS, Gemeinden&R&"Arial,Fett"Beilage C1/2


&L&8l/gem/ags.so/komm/sf711/&F
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Zweckverband einer ARA

Variante 1		Aktivierung bei Gemeinden

Variante 2		Aktivierung bei der ARA







Problemstellung bei Variante 2 

Annahme:	Verwaltungsvermögen abgeschrieben		 	Schulden zurückbezahlt

Bildung Werterhalt bedingt Geldabfluss bei den Gemeinden (zusätzliche Betriebskosten bei ARA)







Vorschläge damit kein Geldfluss 

Variante a)	wirksamer Mittelfluss bei ARA 		Bezahlung durch die Gemeinden

	unwirksamer Mittelfluss bei ARA mit 	gegenseitigem Kontokorrent		

 Variante b)	Zuweisung des Werterhaltes nach 		Verteilschlüssel an die Verbandsgemeinden

	Bildung Werterhalt bei den Gemeinden





Modell SF Abwasser mit zwei Spezialfinanzierungskonti


Aufwand Ertrag Aktiven Passiven Aufwand Ertrag


Ordentliche Ordentliche


Abschreibungen Abschreibungen


Entnahme SF Werterhalt  Pflicheinlage


Auflösung WE Konto 2280.02 Konto 380.02


Konto 480.02


Entnahme Eigenkapital Einlage


bei Defizit (SF RA) Ert'-überschuss


Konto 480.01 Konto 2280.01 Konto 380.01


Laufende Rechnung - 711 Bestandesrechnung Laufende Rechnung - 711


Wiederbe- Zuwachs Wiederbe- betriebs- Pflichteinlage abzüglich


schaffungswert schaffungswert wirtschaftliche Werterhalt vorgenommene


Abschr. SOLL vor Abschr.


Bestand 1.1. Bestand 31.12. Abschr. (Kontoart 331)


7'500'000.00 500'000.00 8'000'000.00 0.3125% 25'000.00 20'000.00 5'000.00


2'000'000.00 0.00 2'000'000.00 0.75% 15'000.00 8'000.00 7'000.00


1'300'000.00 100'000.00 1'400'000.00 0.50% 7'000.00 10'000.00 -3'000.00


10'800'000.00 600'000.00 11'400'000.00 47'000.00 38'000.00 9'000.00


Pflichteinlage


Werterhalt


(Kto. 2280.xx)


IST


Beispiel Abschreibungstabelle Buchwerte


Konto Buchwert Zuwachs Abgang Buchwert Buchwert 


1.1. 31.12. vor Konto 331 31.12.


Abschr. Konto 332


1140 1'332'366.00 0.00 0.00 1'332'366.00 8.0% 106'600.00 1'225'766.00


1141.1 100'152.00 700'780.00 282'000.00 518'932.00 8.0% 41'500.00 6% 31'100.00 446'332.00


1143 672'622.20 1'450'357.80 158'000.00 1'964'980.00 8.0% 157'200.00 6% 117'900.00 1'689'880.00


1145 250'000.00 250'000.00 8.0% 20'000.00 230'000.00


1146 20'813.00 250'478.00 50'370.00 220'921.00 8.0% 17'700.00 203'221.00


1162.1 67'500.00 75'000.00 142'500.00 8.0% 11'400.00 131'100.00


1162.2 245'300.00 245'300.00 8.0% 19'600.00 225'700.00


ohne SF 2'688'753.202'476'615.80 490'370.00 4'674'999.00 8.0% 374'000.00 3% 149'000.00 4'151'999.00


1141.2 0.00 550'000.00 50'000.00 500'000.00 8.0% 40'000.00 6% 30'000.00 430'000.00


1141.3 50'000.00 200'000.00 0.00 250'000.00 8.0% 20'000.00 0.00 230'000.00


SF Abwaser 50'000.00 750'000.00 50'000.00 750'000.00 60'000.00 30'000.00 660'000.00


Abschr.


Abschr. Buchwert zusätzliche
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RRB Nr. 824 vom 24.04.2001

- gebührenfinanzierte Spezialrechnung 

  kostendeckend führen

- Bewertung der Anlagen zu Wiederbe-

   schaffungswerten           

- Abschreibungen 8 % Restbuchwert 













Das Gemeindeteam stellt sich vor..

André Grolimund

lic. iur., Rechtsanwalt und Notar

Leiter Gemeinden

Tätigkeitsschwerpunkte:

		 Beschwerdewesen

		 juristische Beratung

		 Gesetzgebung

		 Gemeindeorganisation



Eliane Prieto

Buchhalterin mit eidg. Fachausweis

Controllerin

Tätigkeitschwerpunkte:

		 Finanzaufsicht und Gemeindecontrolling

		 Finanzkonzepte,  -beratung

		 Ausbildungswesen

		 Leitung Amtscontrolling



Heinz Büttiker

Buchhalter mit eidg. Fachausweis

Controller Gemeinden

Tätigkeitsschwerpunkte:

		 Rechnungsprüfungen Gemeinden

		 Beratung Buchhaltungsführung

		 Gemeindecontrolling



Sandra Borer

kaufm. Angestellte

Tätigkeitsschwerpunkte:

		 Sachbearbeitung GO und DGO

		 Administration, Sekretariat



Brigitte Bergundthal

Buchhalterin mit eidg. Fachausweis

Controllerin Gemeinden

Tätigkeitsschwerpunkte:

		 Rechnungsprüfungen Gemeinden

		 Beratung Buchhaltungsführung

		 Gemeindecontrolling
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- Einlage in Spezialfinanzierungsreserve

  1/4 der betriebswirtschaftlich notwendigen

  Abschreibungen zur Deckung der Investitio-

  nen, da Wegfall weiterer Subventionen Bund

  und Kanton







Gemeindeeigenes Verwaltungsvermögen



(inkl. Investitionsbeiträge an Zweckver-



bände) nach Anlagekategorie


Betriebswirt-



schaftlich


Modell Solothurn





· Gemeindeeigene Kanalisation


1,25 % linear



(80 Jahre)


0.3125 %









· Gemeindeeigene Abwasserreinigungsan-lagen


3 % linear



(33 Jahre))


0.75 %





· Spezialbauwerke (z.B. Regenbecken und Pumpwerke)


2 % linear



(50 Jahre)


0,50 %









Beschlüsse RRB:

- Abwasser = gesetzliche Spezialfinanzierung

- interne Verrechnung wie Zinsen, VK  

  gemäss RW-Handbuch, Band 2

- Anschlussgebühren IR

- Abschreibungen + Einlage

- interne Verrechnung Strassenentwässerung

- Festlegung WBW

- Anpassung Abwasserreglemente

- Gebürentarif prüfen

- Prüfungshandlungen JR 2002 AGS

   Rückweisung Rechnung

   FiA Beiträge kürzen / Abgaben erhöhen







  Ausführungsbestimmungen  (Ergänzung zu HB Band 1 + 2)

- Pflichteinlagen/Abschreibungen

  Berechnung










Gemeinde nach Einwohnerzahlen:





Rubrik


540


4'800


7'600


16'200





Wiederbeschaffungswert in CHF (gemäss AfU, 05.2001)



25 % der betriebswirt. Abschreibungssatz für Leitungen (Kanalisation)


4'470'000



0,3125


36'500'000



0,3125


58'700'000



0,3125


118'000'000



0,3125





Minimale jährliche Einlage in SF vor Abschreibungen


13'969


114'063


183'438


368'750





Buchmässige Abschreibungen in Abwasserrechnung 1999/711.331/332)


11'943


800


400'177


298'617





Pflichteinlage Werterhalt 711.380.xx


2'026


113'263


0


70'133









Besonderheiten Anlageneigner

 ZV (ARA)

 angeschlossene Gemeinden



Finanzierung 2 Modelle:





Variante 1



Betriebskostenbeiträge


Variante 2



Investitionsbeiträge





Beschrieb



Die Investitionen werden durch den ZV finanziert und in deren Rechnung bilanziert. Das VV verbleibt beim ZV. Er schreibt das VV zulasten der LR ab und belastet die Verbandsgemeinden jährlich mit den Betriebs- und Kapitalkosten. In der BR der Verbandsgemeinden erscheinen die Investitionen nicht.



Sicherstellung Werterhalt



Die Sicherung des Werterhaltes erfolgt durch den Zweckverband.


Beschrieb



Die Gemeinden sind direkt Träger der Investitionen, d.h. der Verband investiert und verteilt die Nettoinvestitionen aufgrund des reglementierten Schlüssels direkt auf die Verbandsgemeinden. Der ZV weist kein VV aus. Das VV erscheint in den BR der einzelnen Verbandsgemeinden als Investitionsbeitrag.



Sicherstellung Werterhalt



Die Gemeinden schreiben das Verwaltungsvermögen ab und sind auch für den anteilsmässigen Werterhalt der Anlagen zuständig.









- Kontenplan neu

- Wiederbeschaffungswerte im Anhang offenlegen

  (Beispiel C1)

- Abschreibungstabelle im Anhang

  (Beispiel C2)

- Was geschieht mit dem bestehenden Verwaltungsvermögen?

        zulasten Steuerhaushalt

        in 711 integriert

           Empfehlung AGS  zulasten Steuerhaushalt mit 

           besonderem Vermerk

Vorgaben Buchführung 711:







Zuschüsse Steuermittel

 grundsätzlich zu unterlassen

 Ausnahme: Wenn Auflagen die Entsorgung gefährden, kann 

    diese anders finanziert werden

 Gefährdung umweltverträgliche Entsorgung ist, wenn 

    unzumutbare Beiträge oder Gebühren erhoben werden.



jährlicher Defizitbeitrag sprechen  GV







Strassenentwässerung

 Gemeindestrassen inkl. Gehwege

 0,40/m2 akzeptiert  (Nachberechnung AfU derzeit)

 höhere Entschädigungssätze begründen durch EG

 Verrechnung Kantonsstrassen

     zurückgestellt

     (nur 10 % der Kantonsstrassen liegen innerorts)







Monsieur Prix

Sitzung vom 16.01.2003    System Kt. SO i.O.

Empfehlung des Preisüberwachers:

„In Fällen, wo auf Grund von grossen Investitionen in langlebige Anlagen die Abschreibungen einer Gemeinde oder eines Zweckverbandes die Ansätze für die Mindesteinlagen in den Werterhalt um ein Mehrfaches übersteigen, sollen die Gemeinden und Zweckverbände die Möglichkeit erhalten, solche Anlagen über die wirtschaftliche Lebensdauer abzuschreiben.“

Gemeindegesetzestext:

„§ 154.  2. Verwaltungsvermögen

1 Das Verwaltungsvermögen ist vom jeweiligen Restbuchwert abzuschreiben.

2 Der Abschreibungssatz beträgt mindestens 8 %

3 .....

4 Das Departement kann in besonderen Fällen Ausnahmen bewilligen.“







Die Empfehlung von Monsieur Prix heisst folgendes:

(bei Gemeinde mit 16‘200 Einwohnern)

Was ist mehrfach?        z.B. Faktor 4 (sicher nicht nur Faktor 2)

Pflichteinlage:                CHF 368‘750.--

Schwelle:                       4 x 368‘750.-- = 1‘475‘000.--

Fazit:

Dort, wo die 8 % nach GG die CHF 1‘475‘000.-- übersteigen, soll nur nach betriebswirtschaftlichen Kriterien (nicht etwa nur 1/4 der Pflichteinlagen) abgeschrieben werden. Der abschreibbare Brutto-buchwert müsste CHF 18‘437‘500.-- betragen. Das wäre in diesem Fall ein Investitionsbedarf eines Gemeinwesens mit der Grösse von 30‘000 bis 40‘000 Einwohnern.







Finanzausgleich

Verordnung zum Gesetz über den direkten Finanzausgleich

 SF wird als eigenwirtschaftliche SF nicht in Berechnung 

     einbezogen.

 Erschliessungsbeiträge in IR, ausser Investition wird 

     aufgrund Nichterreichen Vorgaben in LR gebucht

                  30‘000.--    bis        999              Einwohner

                  50‘000.--    von     1‘000 - 9999   Einwohner

                 100‘000.--   über  10‘000              Einwohner

 Defizitbeiträge werden vom Steuerbedarf in Abzug gebracht.

 Beiträge der SF an steuerfinanzierten Haushalt werden als 

     Ertrag im Steuerbedarf berücksichtigt.

 Strassenentwässerung max. 0,40/m2 möglich

 Nicht vorgenommene interne Verrechnungen (Zins + VK) werden

    aufgerechnet







e-mail-Adressen des Gemeindeteams

Fragen zum Rechnungsmodell:

    Prieto Eliane:         eliane.prieto@ddi.so.ch

    Büttiker Heinz:      heinz.buettiker@ddi.so.ch

    Zünd Brigitte:        brigitte.zuend@ddi.so.ch

Fragen zu juristischen Angelegenheiten:

    Grolimund André:   andre.grolimund@ddi.so.ch

    

Sekretariat / Unterlagen:

   Borer Sandra:         sandra.borer@ddi.so.ch







Diverse Anlaufstellen

Abwasser, Werterhaltung und Reglemente:

Glanzmann Bernhard, Amt für Umwelt

e-mail: bernhard.glanzmann@bd.so.ch

Tel.:     032/627 26 91

Würsten Martin, Amt für Umwelt

e-mail: martin.wuersten@bd.so.ch

Tel.:     032/627 28 06

Finanzausgleich

Steiner Thomas, Leiter Finanzausgleich und Statistik

e-mail: thomas.steiner@fd.so.ch

Tel.:     032/627 20 65

Ruetsch Walter, Finanzausgleich und Statistik

e-mail: walter.ruetsch@fd.so.ch

Tel.:     032/627 20 76







Abwasserbeseitigung/Spezialfinanzierung

- Einführung ab 01.01.2002

- Grundlagen

RRB Nr. 824 vom 24.04.2001

Ausführungsbestimmungen         Juni 2001

Werterhaltliste                          Amt für Umwelt

Musterreglemente                      Amt für Umwelt





Variante 1


Betriebskostenbeiträge


Variante 2


Investitionsbeiträge


Beschrieb


Die Investitionen werden durch den ZV finanziert


und in deren Rechnung bilanziert. Das VV verbleibt


beim ZV. Er schreibt das VV zulasten der LR ab und


belastet die Verbandsgemeinden jährlich mit den


Betriebs- und Kapitalkosten. In der BR der Ve


r


-


bandsgemeinden e


r


scheinen die Investitionen nicht.


Sicherstellung Werterhalt


Die Sicherung des Werterhaltes erfolgt durch den


Zweckverband.


Beschrieb


Die Gemeinden sind direkt Träger der Investitionen,


d.h. der Verband investiert und verteilt die Nettoinv


e


-


stitionen aufgrund des reglementierten Schlüssels d


i


-


rekt auf die Verbandsgemeinden. Der ZV weist kein VV


aus. Das VV erscheint in den BR der einzelnen Ve


r


-


bandsgemeinden als Investit


i


onsbeitrag.


Sicherstellung Werterhalt


Die Gemeinden schreiben das Verwaltungsvermögen ab


und sind auch für den 


anteilsmässigen Werterhalt der


Anlagen zuständig.


Gemeindeeigenes Verwaltungsvermögen


(inkl. Investitionsbeiträge an 


Zweckver-


bände) nach Anlagekategorie


Betriebswirt-


schaftlich


Modell Solothurn


·


 


Gemeindeeigene Kanalisation


1,25 % linear


(80 Jahre)


0.3125 %


·


 


Gemeindeeigene 


Abwasserreinigungsan-


lagen


3 % linear


(33 Jahre))


0.75 %


·


 


Spezialbauwerke (z.B. Regenbecken und


Pumpwerke)


2 % linear


(50 Jahre)


0,50 %


Gemeinde nach Einwohnerzahlen:


Rubrik


540


4'800


7'600


16'200


Wiederbeschaffungswert in CHF (


gemäss 


AfU, 05.2001)


25 % der 


betriebswirt. Abschreibungssatz für Leitungen (Kanalisation)


4'470'000


0,3125


36'500'000


0,3125


58'700'000


0,3125


118'000'000


0,3125


Minimale jährliche Einlage in SF vor Abschreibungen


13'969


114'063


183'438


368'750


Buchmässige Abschreibungen in Abwasserrechnung 1999/711.331/332)


11'943


800


400'177


298'617


Pflichteinlage Werterhalt 711.380.xx


2'026


113'263


0


70'133





















